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RacingSlam  
 
Veranstaltungsort: Firmengelände der HELLA KGaA Hueck & Co 
 Parkplatz vor dem Lichtkanal, Rixbecker Straße 75 

Beginn/Dauer: 11.00 bis 13.30 Uhr Bau der Seifenkisten 
 13.30 bis 16.30 Uhr Rennen 
 17.00 Uhr Siegerehrung 

Teilnehmer:  Team Westfalen (Münster), Team WVG* (Lippstadt), 
Team Remondis (Lünen), Team Hella (Lippstadt), 

 Team Claas (Harsewinkel) 
1. Wertungskriterium: Schnelligkeit 

2. Wertungskriterium:  Design 

Gewinn: Pokal 

Kooperationspartner: HELLA KGaA Hueck & Co.  
  www.hella.de 

Rennstrecke: 30 bis 35 Meter (Fahrstrecke mit Startrampe) 

Moderator: Björn Sassenroth (FUNPROMOTION) 

 

 

Kleine Autos ganz groß 
 

Schrauben, Basteln, Tüfteln. Und dann geht‘s mit den Seifenkisten auf die Startrampe, um mit 
Speed und Geschick die 30 Meter lange Rennstrecke Richtung Ziel zu sausen. Hier lässt pure 
Mechanik das Tüftlerherz höher schlagen.  

 
Das Design punktet mit 

Beim RacingSlam auf dem Gelände der Firma HELLA aus Lippstadt bauen Auszubildende aus 
ganz Westfalen in sechs Vierer-Teams Seifenkisten zusammen und messen ihr Können anschlie-
ßend auf der Rennstrecke. Im Fahrerlager haben sie zunächst zweieinhalb Stunden Zeit, die Autos 
aus vielen Einzelteilen zusammenzuschrauben. Neben der Technik geht es aber auch um das 
Aussehen. Jede Seifenkiste soll ein kreatives und einmaliges Design bekommen. Sind die Autos 
fertig, werden die schönste Seifenkiste und das beste Mannschaftsoutfit gewählt. Die Jury besteht 
aus den Zuschauern, die den ganzen Tag über an der Rennstrecke mitfiebern.  

 

Hier heißt’s: Tempo machen 

Und dann geht es vor dem Lichtkanal auf die Startrampe. Jedes Teammitglied muss die 30 Meter 
lange Rennstrecke ins Ziel fahren. Alle Einzelzeiten werden summiert und das Team mit der 

http://www.hella.de/
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schnellsten Gesamtzeit gewinnt den Slam. Beide Siegermannschaften, die Zeitsieger und die Sie-
ger der schönsten Seifenkiste präsentieren sich am Abend beim großen Finale.  

 

Die Besucher des Slams können zudem vor Ort den 140 Meter langen Lichtkanal der Firma HEL-
LA besichtigen. In ihm testet das Unternehmen seine Lichttechniksysteme für die Automobilindust-
rie. In einem separaten Technologiezelt erhalten die Besucher weitere spannende Einblicke in ver-
schiedene Beleuchtungstechnologien. Jede halbe Stunde findet eine Führung für maximal 30 Per-
sonen statt, für die man sich vor Ort anmelden kann. 
 

 
HELLA KGaA Hueck & Co ist ein Familienunternehmen, das mit über 29.000 Beschäftigten an über 100 
Standorten in mehr als 35 Ländern tätig ist. Der HELLA Konzern entwickelt und fertigt Komponenten und 
Systeme der Lichttechnik und Elektronik für die Automobilindustrie.  

 
(aktualisiert: 14. Juli 2014) 

 
 

Kontakt: Andrea Geistert-Krol, Westfalen-Initiative  
 Tel. 0251 591 5586 
 presse@westfalenslam.de 
 
Der WestfalenSlam: 
 
Der WestfalenSlam bringt Spaß und packende Unterhaltung für jeden! An einem einzigen Tag geht es in 
zwölf spannenden Wettbewerben um Spiel, Sport, Können und Köpfchen. Poetry, Science, Film, aber auch 
Rock und Gaming stehen unter anderem auf dem Programm. Junge Westfalen beweisen in Lippstadt in 
zwölf teils ungewöhnlichen Slams mit Jury- und Publikumswertung ihr musikalisches, sportliches, techni-
sches und kreatives Talent. Der WestfalenSlam wird ein großes Erlebnis, bei dem ganz Westfalen mitma-
chen, zuschauen und seine Stärken zeigen kann. www.westfalenslam.de 
 
Westfalen-Initiative 
Piusallee 6 
48147 Münster 
Tel.: 0251 591 6406 
Fax: 0251 591 3249 
info@westfalen-initiative.de 
www.westfalen-initiative.de 

 


